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„Wählen gehen!“ – diesen Aufruf unterstützt selbstverständlich auch die WGH.
Sie ruft alle Wahlberechtigten dazu auf, von ihrem demokratischen Mitbestimmungsrecht
Gebrauch zu machen. Jede Stimme, die in Deutschland abgegeben wird, hat ein
großes Gewicht im Europäischen Parlament. Denn Deutschland stellt die meisten
Abgeordneten – von den 720 Volksvertretern werden 96 aus Deutschland kommen.
Näheres zu den verschiedenen Wahlmöglichkeiten und den aktuellen Wahllokalen
in der Gemeinde Hopsten ist auf der nächsten Seite zu finden.

Am 9. Juni ist die

EUROPAWAHL
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Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Bei mir ist jeder Fuß und

jede Hand etwas
Besonderes!

Tel.: 0152/53834776
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Kornstraße 16
48496 Hopsten

E-Mail: fachhandfusspflege.koll@gmail.com Mail: info@optikus-hildebrandt.de
Marktplatz 2 • 48496 Hopsten
Telefon 05458 / 1798

Nähere Informationen bei uns im Geschäft.
Machen Sie einfach einen Termin aus.

Genieß
dieSonne

Sonnenbrillengläser ab € 49,00 / Paar

Hopsten. Das Wahlamt der Gemeinde
Hopsten teilt mit, dass alle Wahlbe-
nachrichtigungsbriefe für die Euro-
pawahl am 9. Juni den Wahlberech-
tigten zugestellt worden sind.
Jeder Wahlberechtigte, der noch

keinen Brief erhalten hat, möge sich
umgehend im Rathaus, Zimmer 6,
☎ 05458/932530, oder Zimmer 7,
☎ 05458/932534, melden. Die
Wahlbenachrichtigungsbriefe soll-
ten hinsichtlich der Eintragung von
Wahlbezirk, Name und Anschrift be-
sonders sorgfältig geprüft werden.
Die Gemeindeverwaltung weist

besonders darauf hin, dass sich in

den Ortsteilen Schale und Halverde
Wahllokale geändert haben.
Nachstehend sind alle aktuellen

Wahllokale der Gemeinde Hopsten
aufgeführt:

Wahlbezirk 1 – Schulzentrum
Hopsten –Mensa–, Am Schulplatz 2;

Wahlbezirk 2 – DRK-Heim
Hopsten (Nebengebäude Rathaus),
Bunte Straße 35;

Wahlbezirk 3 – Gaststätte Lam-
pe, Ferdelmannstraße 2;

Wahlbezirk 4 – Schulzentrum
Hopsten – Aula–, Am Schulplatz 2;

Wahlbezirk 5 – Feuerwehrgerä-
tehaus Hopsten, Töddenstraße 1;

Wahlbezirk 6 – Schießhalle
Hopsten, Rüschendorfer Straße 7;

Wahlbezirk 7 – Kettelerhaus
Hopsten, Marktplatz 5;

Wahlbezirk 8 – Heimathaus
Schale, Hümmlinger Straße 2a;

Wahlbezirk 9 – Evers’sche Müh-
le Schale, Kirchstraße 8;

Wahlbezirk 10 – Dorfgemein-
schaftshaus Halverde, Am Kinder-
garten 10;

Wahlbezirk 11 – Katholisches
Pfarrheim Halverde, Wilkenstraße 1.
Briefwahlunterlagen können be-

antragt werden. Auch die direkte
Wahl im Rathaus ist möglich. Ent-

sprechende Briefwahlanträge sind
auf der Rückseite des Wahlbenach-
richtigungsbriefes aufgedruckt.
Briefwahl kann auch elektronisch
über die Homepage der Gemeinde
Hopsten beantragt werden. Eine te-
lefonische Beantragung der Brief-
wahlunterlagen ist jedoch nicht
möglich. Unter Angabe des Vor- und
Familiennamens, des Geburtsda-
tums und der vollständigen An-
schrift ist es auch möglich, formlos
einen Antrag auf Übersendung der
Briefwahlunterlagen per Fax oder
E-Mail zu stellen: Fax-Nr. 05458/93
2588, E-Mail: wahlen@hopsten.de.

Geänderte Wahllokale in Schale und Halverde
Wahlbenachrichtigungskarten für die Europawahl am 9. Juni wurden zugestellt

Hopsten. Bis einschließlich 31. Au-
gust. können bei der Gemeinde
Hopsten Vorschläge für den „Hei-
mat-Preis 2024“ eingereicht werden.
Aus dem Förderprogramm des Lan-
des NRW werden auch in diesem
Jahr wieder drei Preise vergeben.
Ehrenamtliches Engagement

sichtbar machen, darum geht es
beim „Heimat-Preis“. Aufgerufen
sind daher alle Bürger und Instituti-

onen, entspre-
chende Vereine,
Initiativen oder
Privatpersonen
zu benennen, die
für ihr Engage-
ment ausge-
zeichnet werden
sollen.
Wichtig dabei zu
beachten: Die

entsprechenden Projekte müssen in
Hopsten, Schale oder Halverde ver-
ortet sein.

|Wer einen Vorschlag oder gerne auch
mehrere Vorschläge für mögliche
Preisträger machen möchte, kann sich bei
der Gemeindeverwaltung per E-Mail an
heimatpreis@hopsten.de oder per Post
an den Bürgermeister der Gemeinde
Hopsten, Bunte Straße 35, 48496 Hopsten
melden.

Ehrenamtliches Engagement sichtbar machen
Vorschläge für „Heimat-Preis 2024“ bis 31. August möglich

Hopsten. Vom Landfrauenverband
wird am 17. Juni ein Besuch auf der
Freilichtbühne in Greven-Recken-
feld angeboten. Unter dem Motto
„Abend für uns“ treten dort die Zuc-
chini Sistaz mit ihrem Programm
„Tag am Meer“ auf. Eintritt: 20 Euro,
Anmeldungen bis zum 24. Mai bei
Lissy Hoffrogge, ☎ 98381.

Fahrt zur
Freilichtbühne

Landfrauen laden ein
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Ihr Ansprechpartner
in allen Servicefragen

rund um Ihr Auto
und Wohnmobil

TAG DER
OFFENEN TÜR
Sonntag, 9. Juni 2024*,
13.00 bis 18.00 Uhr

Schauen Sie vorbei und lernen Sie
unsere neue Werkstatt kennen.

herstellerunabhängige,
zuverlässige Reparatur
sämtlicher Fahrzeugtypen

Vertrieb und Montage
von Fahrzeugeinrichtungen
und Betriebseinrichtungen

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458/1415

Ab sofort sind wir an der
Hansastraße 9 für Sie da.
Unser Standort an der Kupferstraße ist geschlossen.

*keine Beratung und kein Verkauf außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten

SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...von Haus Nieland, vom Teupenweg aus fotografiert, war auf dem
Suchbild der vergangenen „Blättken“-Ausgabe zu sehen. Das denkmal-
geschützte Gebäude ist eines der schönsten Häuser Hopstens und eine
der bekanntesten Sehenswürdigkeiten des Ortes. Gelegen an der Haus-
Nieland-Straße im Ortskern, wird es nach der Erbauerfamilie Pogge
auch als „Poggeburg“ oder „Poggenburg“ bezeichnet. Unter anderem
deshalb, weil sich im „Blauen Saal“ einst die Dichterfreunde der „Werk-
leute auf Haus Nyland“ trafen und deren Mitglied Professor Wilhelm
Vershofen dem Haus im Roman „Poggeburg“ ein wertschätzendes Denk-
mal setzte, ist es auch überregional in die Literaturgeschichte eingegan-
gen. Das heute von der Familie Kutscheidt betreute Wohnhaus-Museum
kann auf Anfrage besichtigt werden.
Gewonnen haben Elisabeth Meiners, Crommestraße 7 in Schapen, Na-

dine Overberg, Börnkamp 19 in Hopsten, und Roswitha Witte, Garten-
straße 16 in Hopsten. Die Gewinnerinnen können sich ihren Preis in der
Hopstener Filiale der Volksbank im Münsterland eG, Brenninkmeyer-
straße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe?

Die rückwärtige Ansicht...

Einsendeschluss ist am 18.06.2024!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung



Hopstener BlättkenSeite 4 Juni 2024

L -fualsnebe
.retielgeB

U :gnurehcisrevstiekgihäfnusfureBeresn
F .tiehrehciSelleiznanfierhIrü

P .K.egniremmaLsraLlaiznivor
M netspoH69484,2ztalptkra
T 547785450.le
l ed.laiznivorp@gniremma

IMPRESSUMIMPRESSSSSSSSUUUUM
Herausgeber: Werbegemeinschaft

von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V.

Vertrieb: IVG GmbH
49477 Ibbenbüren · Telefon 05451/933-260

Verlag: ivz.medien GmbH & Co. KG
49477 Ibbenbüren

Druck: NOZ Druckzentrum GmbH & Co. KG
Weiße Breite 4 · 49084 Osnabrück

Anzeigen: Ibbenbürener Volkszeitung
Poststraße 6 · 49477 Ibbenbüren
Telefon 05451/933-225 · Telefax 05451/933-191

Hopsten/Schale/Halverde. Das Stadtra-
deln in Hopsten ist erfolgreich in
den Wonnemonat Mai gestartet:
Mehr als 40 Teams hatten sich zum
Auftakt bereits registriert und wol-
len etwas Gutes für sich und die
Umwelt tun. Möglich macht dies die
internationale Klima-Bündnis-Kam-
pagne „Stadtradeln“.
Passend zum Start der Aktion ließ

es sich Hopstens Bürgermeister Lud-
ger Kleine-Harmeyer nicht nehmen,
mit fahrradbegeisterten Bürgerin-
nen und Bürgern eine Runde durch
alle Ortsteile zu fahren.
In diesem Jahr führte der Weg zu

den Dorfläden nach Halverde und
Schale. Es sollte die Regionalität im
Vordergrund stehen. Regionale Pro-
dukte und Wertschöpfungsketten
stehen für Klimaschutz und die Stär-
kung der lokalen Wirtschaft.
Um 13 Uhr startete die Gruppe mit

fast 30 Radlern am Rathaus zu-
nächst Richtung Halverde. Vor Ort
begrüßten Tobias Tepe und Rainer
Tebbe von der Halverder Dorfgenos-
senschaft die Gruppe. Sie erzählten
einiges über die Entstehung des
Dorfladens und den angeschlosse-
nen Halverder Hof. Nach einer klei-

nen Verschnaufpause ging es weiter
durch die Naturschutzgebiete nach
Schale. Dort begrüßte Gustav Dres-
selhaus die Radler, der etwas zur Ge-
schichte des Schaler Dorfladens er-
zählte. Sowohl die Verantwortlichen
aus Halverde als auch aus Schale
machten deutlich, dass beide Projek-
te vom ehrenamtlichen Engagement
leben.
Auf der letzten Etappe ging es wie-

der zurück nach Hopsten. Der Weg
führte vorbei an dem Klimaschutz-
projekt der „Grünen Infrastruktur“
bis zur Anlage des Hopstener Ten-
nisclubs. Dort wurde den Teilneh-
mern die Regionalität der Hofläden
Richelmann und Mersch präsentiert.
Getreu einem Motto des Stadtra-

delns: „Wir müssen das Rad nicht
neu erfinden! Wir müssen es nur
häufiger nutzen“, lud Bürgermeister
Kleine-Harmeyer alle ein, bis zum
29. Mai weiterhin möglichst viele Ki-
lometer mit dem Rad anstelle des
Autos zurückzulegen. Egal, ob es der
Weg zur Arbeit oder die Fahrradtour
amWochenende ist.
Teilnehmen kann jeder, und An-

meldungen sind auch jetzt noch
möglich. Hierzu ist eine einmalige

Registrierung über die Homepage
www.stadtradeln.de/hopsten not-
wendig. Gruppen oder Nachbar-
schaften sind dazu eingeladen, ihre
erfahrenen Kilometer als Team ein-
zureichen. Die Gemeinde wird auch

diesmal 1 Cent pro geradeltem Kilo-
meter spenden. Der Beitrag beträgt
maximal 1500 Euro, damit sollen in
diesem Jahr die Kindergärten in al-
len Ortsteilen unterstützt werden, so
Bürgermeister Kleine-Harmeyer.

Gemeinde spendet
1 Cent pro Kilometer

Stadtradeln-Wettbewerb in Hopsten läuft

Bei der Auftakttour fuhren die Stadtradler eine Runde durch alle Ortsteile. Dabei
steuerten sie vorrangig solche Ziele an, bei denen die Regionalität im Vordergrund
seht. Foto: Gemeinde Hopsten
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-km- Hopsten. Seit gut einem Jahr
bietet Assunta Koll in ihrem Studio
in der Kornstraße 16 in Hopsten
Fach-Fußpflege an. Menschen, die
zum Beispiel Probleme mit einge-
wachsenen Fußnägeln oder Hühner-
augen haben, sind bei der sympathi-
schen 36-Jährigen genauso an der
richtigen Adresse wie alle, die Wert
auf schöne und gepflegte Füße legen
und sich selber mal etwas Gutes tun
wollen. Und offenbar hat sich her-
umgesprochen, dass die junge Mut-
ter, die ihr Unternehmen als Klein-
gewerbe von zu Hause aus an den
Start gebracht hat, ihr Handwerk
versteht: „Es ist prima angelaufen,
ich habe täglich gut zu tun“, berich-
tet sie über einen stetig wachsenden
Zuspruch ihrer Kunden.
Zu Assunta Koll kommen Men-

schen jeden Alters, denn Beschwer-
den mit den Füßen seien keineswegs
nur ein Problem von Senioren, be-
richtetet die Fußpflegerin: „Auch in
jungen Jahren kann das schon ein
Thema werden.“ Die Begründung
liefert sie gleich mit: „Der Trend geht
heute zu immer billigeren Schuhen
– da kaufe ich die Hühneraugen und
die Druckstellen dann gleich mit!“
Wenn der Schuh im wahrsten Sin-

ne des Wortes drückt, leistet Assunta
Koll gerne Abhilfe. Behandelt wer-

den bei ihr ausschließlich Selbstzah-
ler. Die klassische Fußpflege (Fuß-
bad, Pediküre, Massage) kostet 25
Euro, Zusatzleistungen kommen on
top. Das reicht vom Nägelschneiden
und -lackieren über Hühneraugen-
entfernung bis hin zur Nagelpilzbe-
handlung. Auch die Nagelkorrektur
mittels Spangentechnik gehört zu
ihrem Leistungsangebot.
Da Assunta Koll neben der Fuß-

pflegeausbildung auch eine Zusatz-

ausbildung als Nail-Designerin ab-
solviert hat, kann sie zudem auch
Maniküre anbieten. Beides, Fuß-
und Fingernagelpflege, ergänze sich
gut und werde heute auch unter
dem Aspekt von Wellness und Kör-
perpflege verstärkt in Anspruch ge-
nommen, schildert Assunta Koll ihre
Wahrnehmung: „Früher war es den
Leuten vielleicht peinlich, wenn sie
zur Fußpflege gingen, heute ist der
Umgang damit viel moderner. Da

kommen zum Beispiel auch junge
Frauen, denen schöne Füße wichtig
sind, wenn der Sommer kommt und
offene Schuhe getragen werden.“
Zum Beruf der Fußpflegerin hat

Assunta Koll erst über Umwege ge-
funden. Eigentlich ist sie gelernte
Bürokauffrau, nach der Ausbildung
hat sie aber festgestellt, dass die rei-
ne Schreibtischarbeit nicht ihr Ding
ist: „Ich wollte lieber etwas mit viel
Kundenkontakt machen.“ Eine Cou-
sine, die bereits eine eigene Fußpfle-
ge-Praxis hatte, brachte sie auf die
Idee, sich in diesem Bereich beruf-
lich neu zu orientieren. Also absol-
vierte sie 2009 die Fußpflege-Ausbil-
dung und eröffnete eine Praxis in
der Osnabrücker Innenstadt, die sie
bis zum Umzug der Familie nach
Hopsten fast zehn Jahre lang erfolg-
reich betrieben hat.
Wer seinen Füßen etwas Gutes tut,

investiert in einen komplexen Be-
wegungsapparat, der jeden Tag
Schwerstarbeit zu verrichten hat
und entsprechend viel Aufmerksam-
keit verdient, findet Assunta Koll:
„Bei mir ist jeder Fuß und jede Hand
etwas Besonderes“, beschreibt sie ih-
re Unternehmensphilosophie.

|Noch hat Assunta Koll Termine frei, die
Terminvereinbarung erfolgt telefonisch
unter ☎ 0152/53834776.

Eine gute Adresse für gepflegte Füße
Assunta Koll bietet seit einem Jahr Fußpflege in ihrem Studio in der Kornstraße 16 in Hopsten an

Assunta Koll bietet seit gut einem Jahr Fußpflege in Hopsten an. Foto: Kay Müller
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Gewinnen Sie die

Töddencard
m Wert von 320,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.deb i h

e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Vorname
der
Autorin
Allende
alter
Kara-
wanen-
weg

Leber-
sekret

Figur
von
Erich
Kästner

Reise-
ziel in
Süd-
portugal

Geistes-
blitz

das
Ich
(Mz.)

zirka, an-
nähernd

Gesangs-
künstler

Vorname
der Dago-
ver
† 1980

keimfrei

spani-
scher
Sänger
(Julio)

atheni-
scher
Feldherr

einfältig

österr.
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tenkom-
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Maß
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englisch:
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Einheit
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politi-
scher
Theo-
retiker

aller-
orts

fair,
ehrlich

österr.:
Rat-
schläge

bloß
See-
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spezia-
lität

Tuber-
culose
(Abk.)
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metall-
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Minerale
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pflanze
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Insel

variieren

Leibarzt
von
Karl V.

Abk.:
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nisch:
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maß-
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rügen
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Beruf
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kommen
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Ver-
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Steuer
im MA.
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sche
Kaiserin
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Zupf-
instru-
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babylo-
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Gottheit

österr.
Univer-
sitäts-
stadt

Witz-
figur,
Gauner

antikes
Rechen-
brett

Wortteil:
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so-
undso-
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(math.)

Rat-
geber

Abk.:
Seine
Exzel-
lenz

Körper-
glied

einer der
Argo-
nauten

Weste
ohne
Ärmel

US-Film-
Schau-
spieler †
(James)

Quarz-
lampe

Gewinnen Sie eine Töddencard im Wert von 20,00 5. Den Coupon bitte ausschneiden, auf eine Postkarte
kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten abgeben. Einsendeschluss ist am 18. Juni 2024 Lö
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe Mai 2024

Es hat gewonnen:
Ilse Gieske
Im Raitgorn 23
Hopsten-Schale
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Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung

Die Kinderkrebshilfe Steinbeck hatte zum „Dankeschön-Frühstück“ alle
Helfer und Sponsoren ins Dorfgemeinschaftshaus Obersteinbeck einge-
laden. Viele folgten dieser Einladung. Wie schon seit vielen Jahren ist es
eine Herzensangelegenheit aller Beteiligten, die Kinderkrebshilfe in
Münster zu unterstützen, heißt es in einer Mitteilung. Ein besonderes
Highlight in diesem Jahr war eine Spende der Familien Lindemann
und Niemöller aus Hopsten in Höhe von 1307 Euro, die entgegenge-
nommen werden konnte, um sie an die Kinderkrebshilfe weiterzulei-
ten. Bei weiteren Spendern wie unter anderem der Familien Wiemeler
und Lewe bedankte sich die Kinderkrebshilfe Steinbeck ebenfalls für
ihre tatkräftige Unterstützung. Foto: Kinderkrebshilfe

1307 Euro für die Kinderkrebshilfe

Hopsten. Dem Fundamt der Gemein-
de Hopsten als gefunden gemeldet
wurden aktuell (Stand 13. Mai):
2 Fahrräder
1 Rollator
1 Ladecase für Airpods
1 VW-Autoschlüssel
1 Bargeldbetrag

Fundliste

Hopsten. Die mobile Druckwerkstatt
von Eva Kels ist am 30. Juli von 17
bis 19 Uhr und am 31. Juli von 9 bis
11 Uhr zu Gast in der Katholischen
öffentlichen Bücherei (KöB) Hops-
ten. Fast wie zu Gutenbergs Zeiten,
der 1540 den Buchdruck revolutio-
nierte, sind lesebegeisterte Besucher
ab 6 Jahren eingeladen, ihr eigenes
Lesezeichen zu entwerfen und unter
fachkundiger Anleitung zu drucken.
Eva Kels ist Künstlerin, Tischlerin
und staatlich geprüfte Restauratorin
für Möbel und Holzobjekte und
Kreativcoach. Die Veranstaltung
wird gefördert von der Jugendstif-
tung im BistumMünster.

|Anmeldung in der KöB, ☎ 5719911.

Lesezeichen
selber drucken
Druckwerkstatt in der KöB
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Hausmeisterservice
Suhre

Wolfgang Suhre
Teupenweg 19 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/1331
info@taxi-suhre.de

● Gartenarbeit
● Grünlandpflege
● Parkplatzpflege
● Reparaturarbeiten
● Wohnungsauflösungen
● Transporte
● Grabpflege
● Laubbeseitigung
● und vieles mehr

Unsere
Leistungen: SAUBERSAUBER MACHTMACHT
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Wenn wir
da waren,
sieht es aus
wie neu!

www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Kostenlos anrufen unter 0800/3331022

Glasreinigung
Stein- und Pflaster-

reinigung
Unterhaltsreinigung
Fassadenreinigung

Baureinigung
Industriereinigung

05453-99999-30

Zeitintensive Pflege und Betreuung in den eigenen
vier Wänden - flexibel auf ihre Bedürfnisse zugeschnitten
Wir helfen im Haushalt, kümmern uns um die Grundpflege, begleiten
Sie außer Haus, entlasten die Angehörigen, betreuen bei Demenzer-
krankungen & Schwangerschaften. Wir führen auch
Pflichtberatungsbesuche durch.

www.homecare-alltagshelfer.de/recke/
KOSTENÜBERNAHME durch die Pflegekasse MÖGLICH

Die Alltagshelfer. Wir für hier. GmbH, Homeyers Hof 7, 49509 Recke
Unabhängiger und selbstständiger Franchisepartner der ©HOMECARE - die Alltagshelfer GmbH

Hopsten. Die Anmeldungen für die
ersten Veranstaltungen des Kinder-
und Kulturprogramms in der Ge-
meinde Hopsten (KuKuG) sind on-
line über das Nupian-Portal (www.
unser-ferienprogramm.de/hopsten/)
möglich.
Es wurde ein tolles Programm für

die Kinder zusammengestellt: Ob
zum Fußballmuseum nach Dort-
mund, zum Naturschutzbund
Deutschland (NABU) nach Steinfurt
oder Münster oder zum Bogenschie-
ßen in Recke – hier ist für jeden et-
was dabei, verspricht die Gemeinde-
verwaltung Hopsten. Die Angebote
werden von den Ratsmitgliedern or-
ganisiert und umgesetzt, mit der Un-
terstützung der Gemeinde Hopsten.

Am 1. Juni wird für alle 12- bis
15-Jährigen eine Fahrt nach Dort-
mund zum Deutschen Fußballmu-
seum geboten. Diese dauert von 8
bis etwa 17.15 Uhr. Treff ist am
Hauptbahnhof Rheine (genaue Uhr-
zeit bei der Anmeldung; die Anfahrt
zum Bahnhof muss selbst organi-
siert werden). Beim Eintauchen in
die Welt des Fußballs erwarten die
Teilnehmer neben den aktuellen
und vergangenen Fußballlegenden
viele Erinnerungsstücke an be-
rühmte Spiele, Pokale, Trikots, Fotos
und Videos von Spielen und natür-

lich berühmte Bälle. In der „Hall of
Fame“ lernt man elf Topfußballer
wie Uwe Seeler und Franz Becken-
bauer kennen, und im 3D-Kino
nimmt Leroy Sane einen mit auf
Zeitreise zu den bisherigen vier
WM-Erfolgen der Nationalmann-
schaft.

Das Naturparadies NABU-
Lehmdorf in Steinfurt ist für alle im
Alter von 9 bis 10 Jahren Ziel am 22.
Juni von 14 bis 19 Uhr. Treff ist am
Schulzentrum Hopsten, Am Schul-
platz 2. Der Nachmittag steht unter
dem Motto „Malen und Experimen-
tieren aus Farben der Natur“. Das
Lehmdorf befindet sich auf einer al-
ten Obstwiese. Dort gibt es einiges
zu entdecken, wie eine Fledermaus-
höhle, einen Tümpel für Amphibien,
eine Insektenwiese mit einem gro-
ßen Wildbienenhotel und verschie-

dene Tiergehege für Kaninchen,
Meerschweinchen, Ziegen, Schafe
und Esel.

Bogenschießen steht am 6. Juli
von 11 bis 14 Uhr und von 14.30 bis
17 Uhr auf dem Programm. Treff ist
beim Bogen-Schieß-Verein Recke,
Brookweg 28, 49509 Recke. Dieses
KuKuG-Angebot richtet ich an Mäd-
chen und Jungen in den Altersgrup-
pen 10 bis 12 Jahre und 13 bis 14
Jahre. Es werden zwei Kurse in den
jeweiligen Altersgruppen nachein-
ander stattfinden. Bogenschießen
hat mit seinen vier wesentlichen
Elementen Kraft, Konzentration,
Ausdauer und Ausgeglichenheit vie-
le positive Einflüsse auf die Kinder.

Am 12. September geht es für al-
le Erst- bis Viertklässler von 13.30
bis gegen 18.30 Uhr zum NABU
nach Münster. Treff ist am Schulzen-
trum Hopsten, Am Schulplatz 2. Die
Teilnehmenden können entweder
die Schafherde auf Haus Heidhorn
kennenlernen und den Hütehund zu
einem kleinen Wettkampf heraus-
fordern oder aber in Gummistiefeln
mit dem Kescher die Wasserwelt am
und im Tümpel erkunden. Es gibt se-
parate Anmeldungen für den jewei-
ligen Wunschkursus. Anschließend
ist noch etwas Zeit für den Spielplatz
und die Picknickwiese.

VonFußballmuseumbisLehmdorf
Der KuKuG hebt wieder ab/Anmeldungen sind bereits möglich

Hopsten. Das Hopstener Rathaus ist
montags und donnerstags zu den
Servicezeiten für den freien Publi-
kumsverkehr geöffnet. Eine Termin-
vereinbarung ist hierfür nicht not-
wendig. Die übrigen Wochentage
bleiben vorläufig den Terminverein-
barungen vorbehalten. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, sollte ein Ter-
min vereinbart werden, denn Ter-
minbesuche gehen Spontanbesu-
chen vor. |Auf www.hopsten.de
kann online ein Termin für das Bürgerbüro
im Rathaus reserviert werden.

Zugang
zum Rathaus

Kreis Steinfurt/Ibbenbüren. Der energie-
land2050 e.V. und der Kreis Stein-
furt laden gemeinsam mit Referent
Ulrich Greiling alle Interessierten zu
dem Vortragsabend „Strom und
Wärme daheim – Kombination aus
PV-Anlage und Wärmepumpe“ ein.
Die Infoveranstaltung ist am Mitt-
woch, 5. Juni, von 18 bis 20 Uhr in
der Aula des Berufskollegs Tecklen-
burger Land in Ibbenbüren. Der Ein-
tritt ist frei, die maximale Anzahl der
Teilnehmenden allerdings begrenzt.
Daher wird um eine Anmeldung un-
ter https://termine.kreis-steinfurt.
de/select2?md=33 gebeten.

„Strom und
Wärme daheim“
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-km- Hopsten. Alles neu macht der
Mai bei der Firma Knue – Fahrzeug-
einrichtung und 1a autoservice in
Hopsten: Pünktlich zum Start des
Wonnemonats hat der im Gewerbe-
gebiet „Heiliges Feld“ beheimatete
Kfz-Fachbetrieb seine neuen Ge-
schäftsräume fertiggestellt und in
Betrieb genommen.
Der neue Standort ist zugleich

auch der alte: Mit dem Neubau auf
dem Grundstück Ecke Hansastraße/
Kupferstraße kehrt die Firma Knue
dorthin zurück, wo Firmengründer
Heinrich Knue den Kfz-Fachbetrieb
vor 30 Jahren gegründet hat. Nach
dem Umzug der Kfz-Werkstatt in die
Kupferstraße im Jahr 2007 waren
die Bereiche Camping- und Gewer-
befahrzeugausbau am alten Stand-
ort verblieben, sodass Knue bis vor
kurzem noch zwei aktive Standorte

in unmittelbarer Nachbarschaft hat-
te. Ein Zustand, mit dem Firmenchef
David Knue, der das Unternehmen
2019 von seinem Vater übernom-
men hat, schon länger unzufrieden
war: „Das war für die Kunden oft ir-
ritierend, und für uns war das auch
mit unnötig viel Hin- und Herlaufe-
rei verbunden“, erklärt David Knue.
Also entschied er sich zur großen
Lösung: Zusammenlegung von Kfz-
Werkstatt und bott-Servicestütz-
punkt durch einen kompletten Neu-
bau an der Hansastraße.
Ende 2022 fingen die Arbeiten mit

Erdarbeiten und dem Abriss der al-
ten Halle an, in diesem Frühjahr war
dann alles einzugsbereit. Die Bauar-
beiten, die größtenteils unter Beteili-
gung Hopstener Unternehmen über
die Bühne gingen, verliefen weitest-
gehend nach Plan. Dass man erst

jetzt, und nicht wie ursprünglich ge-
plant schon Ende 2023 umziehen
konnte, war einzig und allein dem
witterungsbedingten Verzug bei der
notwendigen Neuasphaltierung des
Grundstücks geschuldet.
Mit dem Ergebnis der Baumaß-

nahme sind Firmenchef und Beleg-
schaft vollauf zufrieden: Heller, mo-
derner und vor allen Dingen größer
sind die neuen Räume geworden, in
denen die Kfz-Experten ihr Wissen
und ihr handwerkliches Geschick in
den Dienst der Kundschaft stellen.
Rund 450 Quadratmeter Nutzfläche
stehen zur Verfügung, mit drei Ar-
beitsbühnen für den Kfz-Werkstatt-
betrieb und zwei festen Arbeitsplät-
zen für den Gewerbefahrzeug-In-
nenausbau mit Regalsystemen der
Firma bott. Auch ein Bürotrakt mit
Serviceannahme ist neu entstanden,
zudem gibt es jetzt eine separate
Halle für die Fahrzeugannahme und
TÜV-Prüfungen. „So können die Kol-
legen in der Werkstatt sauber durch-
arbeiten, ohne dass sie zwischenzeit-
lich die Bühne für TÜV-Prüfungen
räumen müssen“, verdeutlicht David
Knue den Vorteil einer sauberen
Trennung der einzelnen Arbeitsbe-
reiche.
Die Investition in neue Geschäfts-

räume ist für David Knue auch ein
Bekenntnis zum Standort Hopsten

und ein wichtiger Schritt für die
weitere positive Entwicklung des Fa-
milienbetriebs. Für breit aufgestellte
Kfz-Betriebe wie seinen, die Arbei-
ten vom klassischen Reparatur- und
Wartungsservice bis hin zu Um- und
Ausbauten von Gewerbefahrzeugen
und Wohnmobilen ausführen kön-
nen, sieht der Kfz-Fachmann auch
in Zeiten wachsender E-Mobilität ei-
ne gute Zukunft. Der Erfolg des Un-
ternehmens steht und fällt dabei vor
allem mit dem Engagement der Mit-
arbeiter. Ein gutes Arbeitsumfeld in
modernen Räumen sei in diesem
Zusammenhang sehr wichtig für
Handwerksbetriebe, sagt David
Knue: „Wir haben unsere Mitarbei-
ter bei der Planung und Umsetzung
der neuen Halle deshalb auch eng
mit einbezogen, denn schließlich
sind sie es ja, die hier jeden Tag ar-
beiten und sich dabei wohlfühlen
müssen.“ Ein 13-köpfiges Team
kümmert sich in Werkstatt, Büro
und Außendienst um die vielfältigen
Aufgaben, darunter sind viele Mitar-
beiter, die bei Knue ausgebildet wur-
den und geblieben sind: „Das spricht
für die Stimmung im Team“, freut
sich der Chef über das gute Betriebs-
klima.

|Zur Einweihung der neuen Räume lädt
die Firma Knue am 9. Juni von 13 bis 18
Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein.

Alles neu am
alten Standort

Kfz-Werkstatt Knue hat Neubau in der Hansastraße 9 bezogen

An der Ecke Hansastraße/Kupferstraße im Gewerbegebiet „Heiliges Feld“ hat der
Hopstener Kfz-Fachbetrieb sein neues Domizil bezogen. Fotos: Kay Müller

Die deutlich größere Werkstattfläche ermöglicht den Kfz-Mechatronikern ein ruhiges
und konzentriertes Arbeiten.

Hopsten. Alles, was sich in Hopsten,
Schale und Halverde so tut, ist nun
in der Hopsten App zu finden. Egal,
ob man eben nachschauen möchte,
was in Hopsten am Wochenende so
los ist, wie man den Sportverein er-
reicht, worum es in der nächsten
Ratssitzung geht und was sonst noch
in allen drei Ortsteilen passiert – all
das ist nun mit dem Smartphone
möglich. Ziele der Hopsten App sind
das Informieren, Vernetzen und
Werben. Und das im Layout der be-
reits etablierten Hopstener Home-
page. Die ersten Icons beziehen sich
auf das Gemeindeleben und die In-
teressen der Bürgerinnen und Bür-
ger: Aktuelles, Termine, Vereine,
Notdienste, Kirchen-News und das
„Hopstener Blättken“. Auch Weiteres
rund um die Gemeinde und die Ge-
meindeverwaltung ist zu finden.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die bislang keine Zugangsdaten haben,
können sich gerne per E-Mail an
app@hopsten.de melden.

Hopsten App ist online
Neuigkeiten aus der Gemeinde für das Smartphone

Über den QR-Code können Interessierte
die Hopsten App downloaden.

Hopsten. Unter dem Motto „7 Tage
Praktikum – Berufsfindung für An-
fänger“ findet das diesjährige Mess-
dienerlager vom 13. bis 19. Oktober
in Belecke im Sauerland statt. Das
Angebot richtet sich an alle Kinder
(egal, ob Messdiener oder nicht), die
während des Lagers in die 4. bis 8.
Klasse gehen. Das Betreuerteam
stellt ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die Beine. Die Anmelde-
formulare stehen auf der Homepage
der St.-Georg-Gemeinde unter
http://st-georg-hopsten.org zum
Download bereit und sind ausgefüllt
und unterschrieben am Samstag, 15.
Juni, zwischen 16 und 17 Uhr mit
der Anzahlung in Höhe von 50 Euro
im Kettelerhaus abzugeben.

|Bei Fragen steht die Lagerleitung zur
Verfügung: Benedikt Stermann, ☎ 0160/
98769235, oder Anna Brinker, ☎ 0162/
3123961.

Anmeldung zum
Messdienerlager

Hopsten. Die Mitglieder der katholi-
sche Kirchengemeinde St. Georg
Hopsten sind zur Teilnahme an der
Fronleichnamsprozession am Don-
nerstag, 30. Mai, eingeladen. Die
Heilige Messe beginnt laut Ankündi-
gung der Kirchengemeinde um 8
Uhr in der Pfarrkirche, anschließend
zieht die Prozession aus. Die Fah-
nen- und Bannerabordnungen sind
schon zur Hl. Messe eingeladen; die
Kommunionkinder sind eingeladen,
in der Sakramentsgruppe mitzuge-
hen. Sie treffen sich um 8.30 Uhr am
Kettelerhaus. Die Anlieger der Stra-
ßen und Altäre werden gebeten, für
entsprechenden Schmuck zu sorgen.
Gebete und Lieder sind dem Gottes-
lob zu entnehmen.

|Der genaue Weg der
Fronleichnamsprozession ist nachzulesen
auf der Homepage der Kirchengemeinde
unter http://st-georg-hopsten.org.

Prozession an
Fronleichnam
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BRINK
www.schuhhaus-brink.de

Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4
Alter Schulweg 4 • 48496 Hopsten • Tel. 05458 985797

Bestellungen auch per WhatsApp auf unsere Festnetz-Nr. möglich
sten • Tel 05458 985797

Für den kleinenFür den kleinen
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Angebote gültig bis 25. Mai 2024

Aus der

Region!

Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im Hopstener
Blättken. Diesmal empfiehlt Andrea
Schnittker „Verbrenn all meine Brie-
fe“ von Alex Schulman. Schnittker
ist gebürtige Hopste-
nerin und erinnert
sich gerne daran, wie
sie als Kind sonntags
nach dem Hochamt
in die Bücherei ge-
gangen ist, um sich
dort Bücher wie
„Pippi Langstrumpf“,
„Ronja Räubertoch-
ter“, Hanni und Nan-
ni oder „Fünf Freu-
de“ auszuleihen. Sie wohnt heute
mit ihrer Familie in Berlin. Wenn sie
in Hopsten zu Besuch ist, geht sie
immer noch gerne in die Bücherei.
Hier also ihr KöB-Buchtipp für den
Juni:
„,Ich weiß nicht, wie oft ich das

noch ertragen kann‘, sagt Amanda
am Beginn des Romans zu ihrem
Mann, und die Situation eskaliert.
Um seine Familie nicht zu verlieren,
realisiert Alex: ,Ich trage eine Wut in
mir, und dagegen muss ich etwas
unternehmen.‘

Er begibt sich in die Hände einer
Therapeutin und erkennt, dass seine
gesamte Familie mütterlicherseits
gekennzeichnet ist von Auseinan-
dersetzungen und wütenden Men-
schen. Woher rührt das? Alex begibt

sich daraufhin auf
eine Reise in die Ver-
gangenheit. Langsam
wird ihm klar, dass
sich hinter der jahr-
zehntelangen Ehe
seiner Großeltern ein
dunkles Geheimnis
verbirgt...
Wie auch schon in
seinem ersten Ro-
man ,Die Überleben-

den‘ (2021) zieht Alex Schulman sei-
ne Leserinnen und Leser in einen
Bann, der einen das Buch nicht aus
der Hand legen lässt.
Dass dies ein autobiografischer

Roman ist (mit authentischen Brie-
fen und Tagebuchauszügen) und
Schulman die Geschichte seines
Großvaters Sven Stolpe, eines be-
kannten schwedischen Schriftstel-
lers erzählt, habe ich tatsächlich erst
realisiert, nachdem ich das Buch
ausgelesen hatte.
Eine Leseempfehlung für alle, die

gerne über tiefgründige und streit-
bare Familienbeziehungen lesen in
einem Buch, das fast wie ein Krimi
anmutet.“

|Mehr spannende, ernste und heitere
Lektüre für Groß und Klein gibt es in der
KöB Hopsten. Zu folgenden Öffnungszei-
ten ist das KöB-Team für seine Leserinnen
und Leser im Bürgerhaus Veerkamp da:
dienstags von 17 bis 19 Uhr, mittwochs
von 10 bis 11.30 Uhr, donnerstags von
15.30 bis 18 Uhr und sonntags von 9.30
bis 12 Uhr.

Familiengeschichte, die
wie ein Krimi anmutet

KöB-Buchtipp: „Verbrenn all meine Briefe“

BUCHTIPP

DER KÖB

Andrea Schnittker empfiehlt das Buch
„Verbrenn all meine Briefe“ von Alex
Schulman. Foto: KöB Hopsten

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer Wünsche
und Anregungen vorzubringen. Da-
zu bittet die Gemeinde Hopsten al-
lerdings um Terminvereinbarung im
Vorzimmer des Bürgermeisters un-
ter ☎ 05458/932511.

Gesprächemit
dem Bürgermeister

Hopsten. Kinderärztin Verena Otte ist
am Mittwoch, 26. Juni, von 15 bis
16.30 Uhr zu Besuch in der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
Hopsten. Kinder sind eingeladen, an
diesem Nachmittag ihren Teddy, ihr
Lieblingskuscheltier oder eine Pup-
pe für eine Untersuchung bei der
Ärztin mit in die Bücherei zu brin-
gen. Dann wird abgehört, verbun-
den, geimpft und vieles mehr. Na-
türlich wird auch vorgelesen und in
Bücher geschaut. Die Veranstaltung
ist für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

|Anmeldung direkt in der Bücherei oder
zu den Öffnungszeiten unter ☎ 05458/
5719911 oder per E-Mail an buecherei-
hopsten@bistum-muenster.de.

Sprechstunde
für Teddy & Co.
Kinderärztin besucht KöB
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asen bietet– fast konkurrenz-
los – all das, was es braucht,
um sich im Grünen zu bewe-

gen und aufzuhalten. Das erkannten
die Menschen schon vor Jahrhun-
derten. Und auch heute noch sind
Rasenflächen in den Parks der Städ-
te und auch in privaten Gärten für
viele Menschen enorm wichtig und
sie sollen stets perfekt aussehen. Er
wird vertikutiert, nachgesät, ge-
düngt, gemäht, gegossen. Viel Arbeit,
aber häufig ist er es in den Augen
vieler Familien wert – immerhin
bietet er den Kindern die Möglich-
keit, in einem geschützten Raum ih-
ren Bewegungsdrang zu stillen,
meistens hinter dem Haus. Aber wie
sieht es im Vorgarten aus?
Der Vorgarten ist eher eine Reprä-

sentations-, denn eine Nutzfläche.
Hier können die Hausbewohner*in-
nen sich der staunenden Öffentlich-
keit so darstellen, wie sie gesehen
werden wollen. Zwar hat der Vorgar-
ten auch ganz klar eine soziale
Funktion – hier kommt man mit
den Nachbarn in Kontakt, tauscht
sich mit Spaziergängern aus –, aber
tatsächlich genutzt wird der Bereich
zwischen Haus und Straße eher sel-
ten. Anders als noch vor ein paar
Jahrzehnten ist die Gartenbank vor
dem Haus heute eine Seltenheit –
viel lieber hält man sich im Privaten
auf als in diesem halböffentlichen
Raum. Aktiv genutzt wird der Vor-
garten in der Regel nur dann, wenn
man geht und wenn man kommt.
Und trotzdem entdeckt man auf ei-

R

nem Großteil der Grundstücke eine
penibel gepflegte Rasenfläche. Da
stellt sich die Frage: Wieso?
„Viele Menschen sehen im Rasen

eine einfache Art der schnellen Be-
grünung von Flächen. Aber das ist
natürlich zu kurz gedacht“, weiß
Uschi App vom Bundesverband Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e.V. (BGL). „Zu Beginn geht es
zwar tatsächlich schnell – man

braucht sich im Vorfeld kaum mit
Aspekten wie Standortbedingungen
oder der Vergesellschaftung von
Pflanzen auseinanderzusetzen – auf
lange Sicht benötigt aber kein ande-
rer Bereich im Garten so viel Auf-
merksamkeit wie eine Rasenfläche.“
Wenn man sich eine pflegeleichte
Gestaltung für den Vorgarten
wünscht, gebe es im Pflanzenreich
deutlich sinnvollere Alternativen,

die darüber hinaus auch Insekten
und Vögeln Nahrung und Rückzugs-
orte bieten, kaum bis gar kein zu-
sätzliches Wasser verlangen und ins-
gesamt klimarobuster als Rasenflä-
chen sind, so die Expertin für Garten
und Landschaft.
Landschaftsgärtner*innen emp-

fehlen daher eher, auf trockenheits-
resistente Stauden, Gräser und Ge-
hölze zu setzen oder, wenn es eine
möglichst flache Bepflanzung sein
soll, Bodendecker zu wählen, die
eindrucksvoll blühen. Generell gilt:
Wer durch das Jahr abwechslungs-
reiche Blütenfreude erleben und
auch Tieren etwas bieten möchte,
erstellt gemeinsam mit den Ex-
pert*innen für Garten und Land-
schaft einen auf den Standort und
die individuellen Wünsche ange-
passten Pflanzplan.
„Einmal angelegt, hat man fast das

gesamte Jahr über Ruhe. Gräser und
Stauden beispielsweise müssen nur
einmal im Frühjahr geschnitten und
nur bei lang anhaltender Trocken-
heit gegossen werden. Da kann eine
klassische Rasenfläche nicht mithal-
ten“, so Uschi App. „Hinzu kommt,
dass man immer wieder neue Über-
raschungen erlebt, neue Blüten, Far-
ben, Früchte entdeckt, Bienen und
Schmetterlinge beobachten kann,
Vögel zwitschern hört... – da blüht
und lebt der Vorgarten richtig auf!“

(bgl)
|Weitere Infos zur blütenstarken, klima-

robusten Vorgartengestaltung gibt es auf
www.mein-traumgarten.de/Vorgarten.

Immer wieder neue Überraschungen
Im Vorgartenmit einer abwechslungsreichen Bepflanzung Akzente setzen

Während eine Rasenfläche das gesamte Jahr über fast gleich aussieht, bietet ein ab-
wechslungsreich bepflanzter Vorgarten immer wieder überraschende Ansichten und
jahreszeitliche Blütenpracht. Foto: BGL

Schale. Der Sportverein Germania
Schale lädt alle Hobbyvolleyballer
aus Hopsten und Umgebung zum
Beachvolleyballcup am Samstag, 29.
Juni, ab 13 Uhr auf der Sportanlage
ein. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen werden bis zum 1. Juni
per E-Mail an ingo.stoppe@germa-
nia-schale.de entgegengenommen.
Für die Anmeldung werden Team-
name, Ansprechpartner, E-Mail-Ad-
resse und Telefonnummer des An-
sprechpartners benötigt. Die Spiel-
zeit beträgt zwölf Minuten je Match.
Eine Mannschaft besteht aus vier
Feldspielern. Auswechselspieler sind
erlaubt. Angestrebt wird ein Turnier
mit maximal 16 Mannschaften. Ne-
ben der sportlichen Herausforde-
rung soll auch das Vereinsleben
nicht zu kurz kommen. Daher be-
ginnt um 18 Uhr eine Party unter
freiem Himmel. Für Essen und Ge-
tränke sorgen die Veranstalter. Ne-
ben den Sportlern sind alle Interes-
sierten, Vereinsmitglieder und Spon-
soren zumMitfeiern eingeladen.

Hobbyspieler
gesucht

Beachvolleyballcup in Schale

Kreis Steinfurt. Die Biodiversitätsbe-
auftragten des Kreises Steinfurt su-
chen naturverbundene Menschen,
die sich für die heimische Artenviel-
falt im Kreis Steinfurt engagieren
möchten. „Das Wissen um den Wert
heimischer, mitunter vom Ausster-
ben bedrohter Tiere und Pflanzen
muss Kreise ziehen“, bringt Jessica
Focke die Dringlichkeit auf den
Punkt. Sie ist eine der beiden Biodi-
versitätsbeauftragten des Kreises. „Je
mehr Menschen darüber informiert
sind, umso größer ist die Chance, die
noch vorhandene Vielfalt der Natur
in ihren unterschiedlichen Formen
und Farben, mit ihren Strategien
und Kuriositäten zu erhalten“, so Fo-
cke. Sie und ihre Kollegin Esther Su-
sewind freuen sich über alle, die sie
in der Bildungs- und Öffentlich-
keitsarbeit zum Thema Biodiversität
unterstützen wollen.
Die untere Naturschutzbehörde

bietet Workshops für künftige Biodi-

versitätsbotschafterinnen und -bot-
schafter an. Durch die Förderung des
Kreises Steinfurt ist die Teilnahme
kostenlos.
Grundlagen zu natürlichen Recyc-

lingprozessen des Waldbodens, zu
Bodenlebenswesen in ihrem Le-
bensraum und der Artbestimmung
werden im Workshop „Heimische
Artenvielfalt entdecken: Vielfältiger
Makrokosmos Waldboden“ vermit-
telt. Der Workshop findet am Sams-
tag, 22. Juni, von 10 bis 15 Uhr am
Seminar- und Tummelplatz „Ins
Freie“, Schachselstraße 3 in Wester-
kappeln, statt.
Um Schmetterlinge geht es am

Samstag, 21. September, im Work-
shop „Heimische Artenvielfalt ent-
decken: Schmetterlinge erkennen“.
Dieser findet von 10 bis 15 Uhr im
NABU-Lehmdorf, Ostendorf 10 in
Steinfurt-Borghorst, statt. Neben all-
gemeinen Informationen zum Le-
bensraum und Artbestimmung wer-

den auch Tipps zum Schutz und zur
Förderung von Schmetterlingen an-
schaulich vermittelt.
Zentraler Bestandteil des Work-

shops „Heimische Artenvielfalt ent-
decken“ am Samstag, 12. Oktober, ist
eine didaktische Werkzeugkiste für
Veranstaltungen im Schulumfeld,
am Wegesrand und weiteren natur-
nahen Bereichen. Das Angebot wur-
de durch die erfahrene Natur- und
Wildnispädagogin Björg Dewert be-
reits im Jahr 2016 im Rahmen des
Projektes „Wege zur Vielfalt – Le-
bensadern auf Sand“ erarbeitet. Der
Workshop findet von 10 bis 15 Uhr
am Seminar- und Tummelplatz „Ins
Freie“, Schachselstraße 3 in Wester-
kappeln, statt.

| Jessica Focke hofft, viele neue
Biodiversitätsbotschafterinnen und
-botschafter gewinnen zu können.
Anmeldungen sind bei ihr möglich unter
☎ 02551 /691423 oder per E-Mail an
biodiversitaet@kreis-steinfurt.de.

Naturverbundene Menschen
im Einsatz für Artenvielfalt

Kreis Steinfurt sucht Biodiversitätsbotschafterinnen und -botschafter
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BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM

Ihr Baustoffhandel in Hopsten.

Für Hopsten
und Umgebung

Öffnungszeiten

Montag - Feitag

7.00 - 12.00 Uhr

und

12.30 - 17.30 Uhr

Samstag

7.30 - 12.00 Uhr

Von Beton für die Fundamente
bis zu den Dachpfannen
alles vorhanden – bei Bedarf
liefern wir auch gerne.

FRISCHBETON
in kleinen Mengen

Holz – Zäune – Z
ierkies – Schütt

güter

PVC-Teile – Wer
kzeuge –Trocke

nbau

Sackware – Pfla
stersteine – Dac

hziegel

Garagentore uv
m.

info@baustoffhandel-mause.de
www.baustoffhandel-mause.de
05458 5719662

HOPSTENERHOOOOPSSSSTENER
BLÄTTKENBLÄTTKEN

Das nächste

– Ausgabe Juli 2024 –
erscheint in der 26. KW 2024.

Anzeigenschluss:
Dienstag, 18. Juni 2024

Ansprechpartnerin
für Anzeigen und Beilagen:

Anne Blome
Telefon 05451/933225

-kol- Schale. Die ersten Anmeldun-
gen haben sie schon, freut sich Mo-
nika Meier. Die Rede ist vom DRK-
Flohmarkt Schale. Seit Jahren zie-
hen sich am dritten Sonntag im Au-
gust mehr als 100 Flohmarktstände
einmal quer durch den Ortskern
und laden zum Bummeln ein. Ei-
gentlich war der Markt Teil des
Schaler Dreiklangs, gemeinsam mit
Kirmes und Grenzlandschau. An-
fang des Jahres wurde das Aus für
Grenzlandschau und Kirmes be-
schlossen – nicht aber für den Floh-
markt.
Die Entscheidung fiel dem Orga-

Team vom Schaler DRK nicht
schwer, sagt Meier. Neben ihr gehö-
ren zu der Gruppe hinter dem Floh-
markt noch Anja Meiners, Melanie
Frese, Martina Finke, Martina Hoff
und Karen Fruhner-Esch. Schon, als
die Gespräche beim Förder- und
Trägerverein Dorfgemeinschaftsein-
richtungen Schale über die Zukunft
des „Schaler Dreiklangs“ begannen,
war ihnen klar, dass sie weiterma-
chen wollten. Und das auch an dem
typischen Sonntag im August – in
diesem Jahr ist das der 18. August.
Von 8 bis 17 Uhr stehen die Floh-

marktstände im Ort. All zu viel wird
sich für die Besucher an dem Sonn-
tag nicht ändern, sagt Martina Finke.
Cafeteria, Stände mit Essen und Ge-
tränken, Hüpfburg und Karussell,
Bobbycar-Rennen – rund um den
DRK-Flohmarkt soll es ein buntes
Programm geben. Organisiert wird
das Ganze wie zuvor von den Scha-
ler Vereinen: Heimatverein, Förder-
verein, Werbegemeinschaft, Sport-
verein, Männergesangverein, das
Dorfladen-Team, LOV, Feuerwehr –
die Liste der Unterstützer ist lang.
Dass es rund um die Flohmarkt-

stände auch andere Angebote gibt,
war dem Orga-Team wichtig. „Es soll
die Möglichkeit geben, zu essen und
zu spielen“, sagt Meier. Denn sie wol-
len nicht nur Schnäppchenjäger
nach Schale locken, sondern auch
Familien, die ein Ausflugsziel für ei-
nen Sonntag suchen. Bei den Buden
mit Essen und Getränken wollen sie
darauf achten, dass diese recht zent-
ral aufgebaut werden. Aber eigent-
lich bleibt am Flohmarkt-Sonntag
fast alles beim Alten. Die Cafeteria
zieht vom Festzelt in die Evers‘sche
Mühle, da es schlicht und einfach
kein Zelt geben wird. Sonst ist aber

wie immer Platz für bis zu 250 Stän-
de, hinter denen Menschen auf den
Straßen mitten in Schale ihre Waren
anbieten können. Vergangenes Jahr
sind gut 180 Stände aufgebaut wor-
den. Und auch ein paar professionel-
le Händler sind in diesem Jahr wie-
der dabei.
Was allerdings ganz anders aus-

sieht, sind der Freitag und der Sams-
tag vor dem 18. August, sagt Martina
Finke, die Teil der Gruppe des För-
der- und Trägervereins ist, der sich
Gedanken um Nachfolger von
Grenzlandschau und Kirmes macht.
Für den Freitagabend ist nichts
mehr geplant. Samstagabend aber
soll gefeiert werden, wozu die Scha-
ler Vereine und ihre Mitglieder ein-

geladen werden sollen. „Der Samstag
ist für die Schaler“, sagt Finke.
Aber der Sonntag ist wieder für al-

le. Damit sich an dem Tag möglichst
viele Stände durch den Ortskern
schlängeln, hofft das DRK-Team auf
viele Anmeldungen. Und damit
möglichst viele Besucher kommen,
hoffen die Frauen auf gutes Wetter.

|Wer mit einem Stand auf dem Floh-
markt stehen möchte, kann sich beim
DRK Schale melden. Ein Stand über drei
Meter kostet 10 Euro. Die Anmeldung ist
möglich unter ☎ 0175/8006068 (auch
per WhatsApp) oder per E-Mail an
drkflohmarktschale@web.de. Die Verga-
be der Standnummern ist am 18. August
zwischen 6 und 7.30 Uhr. Danach werden
Restplätze vergeben.

Der Sonntag
wird wie immer

Was von der Grenzlandschau Schale bleibt

Auch wenn es in diesem Jahr keine Grenzlandschau mehr gibt, organisieren (v.l.)
Melanie Frese, Martina Finke, Monika Meier und Anja Meiners vom Schaler DRK
wieder den beliebten Flohmarkt, der sich einmal durch den ganzen Ortskern ziehen
soll. Foto: Julia Kolmer
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… ALLES AUS EINER HAND

• KOSTENVORANSCHLAG
• UNFALLREPARATUR
• ABRECHNUNG MIT DER

VERSICHERUNG

Hauernweg 2a
48496 Hopsten
Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Zutaten für 4 Portionen:
• 500 g weißer Spargel
• 500 g grüner Spargel
• 250 g Erdbeeren
• 6 Esslöffel Olivenöl
• 5 Handvoll Rucola
• 5 Esslöffel weißer Balsamico
• 1 Teelöffel Honig
• 150 g Parmesan
• Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Den grünen Spargel waschen, bei
Bedarf im unteren Bereich schälen
und in Stücke schneiden. Diese
dann in 3 Esslöffeln Olivenöl für
circa 3 Minuten anbraten. Den wei-
ßen Spargel schälen, in Stücke
schneiden und in 3 Esslöffeln Oli-
venöl für circa 5 Minuten anbra-
ten. Die Erdbeeren säubern und in
mundgerechte Stücke schneiden,
den Rucola waschen und den Par-
mesan hobeln. Alle Zutaten vor-
sichtig miteinander vermischen,
den Balsamico darüber geben und
zum Schluss mit Salz und Pfeffer
abschmecken.

.......................................................

Erdbeer-Spargel-Salat

Herzhaft und süß: Erdbeeren mit
Spargel. Foto: Marmeladekisses /1000 gute Gründe

rdbeerfans können frohlo-
cken, denn die roten Früchte
aus regionalem Anbau haben

gerade wieder Hochsaison. Eigent-
lich gibt es kaum jemanden, der
Erdbeeren nicht mag. Geschmack-
lich macht sie die ausgewogene Ba-
lance von süß und sauer einfach un-
widerstehlich. Ihr Genuss weckt
gleich auch die Vorfreude auf die
kommenden unbeschwerten Som-
mertage – und das schon seit Urzei-
ten. Denn ihre Vorläufer, die Wald-
erdbeeren, waren wohl bereits in der
Steinzeit bekannt. Im Mittelalter
wurden sie erstmals auf größeren
Flächen angebaut. Die Früchte wa-
ren allerdings noch sehr klein. Mitte
des 18. Jahrhunderts entstand aus
einer Kreuzung zweier Sorten nord-
und südamerikanischer Herkunft
die Gartenerdbeere mit größerer
Frucht, die sich rasch in Europa aus-
breitete. Sie ist der Ursprung der vie-
len Sorten, die wir heute genießen
können.
Die Vielfalt reicht von beliebten

Sorten wie Clery und Mara des Bois
über Elsanta und Senga Sengana bis
zur Korona und Ostara. Manche wie
die Lambada sind besonders emp-
findlich, andere wie die Calypso sind
robuster – beide schmecken unwi-
derstehlich süß. Weltweit gibt es et-
wa 1000 unterschiedliche Sorten, für
den kommerziellen Anbau in unse-
ren Breiten eignen sich etwa 20, die
sich in Geschmack, Größe und Reife-
zeit unterscheiden können. Vielfältig
sind auch ihre Vorteile für unsere
Gesundheit. So enthalten Erdbeeren
viel Vitamin C, das gut fürs Immun-
system sein soll, sowie Antioxidanti-
en, denen eine positive Wirkung auf
Herz und Kreislauf nachgesagt wird.
Ebenfalls an Bord ist die gerade für
Schwangere so wichtige Folsäure.
Daraus hat sich in Frankreich der

E

natürlich eher witzig verstandene
Umkehrschluss entwickelt: Hat eine
Frau besonderen Heißhunger auf
Erdbeeren, so gilt dies als möglicher
Hinweis auf eine Schwangerschaft.
Dass Erdbeeren ein echtes Super-

food sind, ist unbestritten. Und am
besten schmecken sie frisch und
pur. Da die Saison für hiesige Früch-
te aber bis in den Juli hineingeht,
sind natürlich auch Rezepte gefragt,
die den Genuss um immer neue Va-
rianten bereichern. Klassiker sind
süße Varianten wie Erdbeerkuchen,
köstliche Torten, Sorbet, Joghurt,
Smoothies, Eis oder neue Ideen wie
ein „No-bake-Erdbeer-Cheesecake“.
Aber längst sind auch herzhafte Zu-

bereitungen in die Küche eingezo-
gen. So eignen sich Erdbeeren her-
vorragend für Salsas oder Chutneys,
die man beim Grillen zum Fleisch
reicht. Unwiderstehlich sind Erdbee-
ren auch in Salaten mit Spargel, Spi-
nat oder Feldsalat mit Ziegenkäse
und Balsamico-Dressing.

|Wem jetzt das sprichwörtliche Wasser
im Munde zusammengelaufen ist, kann
sich hier gleich mit weiteren Ideen für
köstliche Erdbeer-Rezepte inspirieren
lassen: In der Ideenküche der Initiative
„1000 gute Gründe“ gibt es unter www.
1000gutegruende.de zu jeder Saison
immer die passenden Gerichte mit
regionalem Obst und Gemüse zu
entdecken.

Die Erdbeeren sind wieder da!
Superfood aus regionalemAnbau hat jetzt Hochsaison

Frisch und pur schmecken die roten Früchte am besten.
Foto: Monsieur Muffin / Obst & Gemüse – 1000 gute Gründe
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Angenehmes Klima
im Wohnraum,
Schlafzimmer und Büro
mit einer modernen
Klimaanlage.
Fragen Sie uns!

Niehaus GmbH & Co. KG · Hopsten · Bunte Str. 59 · Tel. 05458/98442
www.niehaus-gmbh.de

Info: Die Ausstellung ist von Mai bis August samstags geschlossen

Badsanierung Öl – Gas – Pellets Wärmepumpen

Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

erade bei „Ehen ohne Trau-
schein“ und erst recht bei
„Patchwork-Ehen“ ist eine

rechtliche Vorsorge notwendig. Da-
bei tun sich wichtige Fragen und Ge-
sichtspunkte auf, die jeweils einer
klaren Regelung bedürfen.

1. Wie kann ich sicherstellen, dass
mein neuer Partner nach meinem Tod ab-
gesichert ist, wenn wir nicht verheiratet
sind?
In einem Testament können Sie

Ihren Partner als Erben einsetzen. Es
ist wichtig, dies klar und eindeutig
festzulegen, da
unverheiratete
Partner nicht au-
tomatisch erbbe-
rechtigt sind.
Nach dem Gesetz
erbt der Partner
ohne Trauschein
nichts! Vielleicht
soll er nach Ihren Vorstellungen
aber auch „nur“ einen Geldbetrag,
den Hausrat und den Pkw vermacht
bekommen?

2. Kann ich sicherstellen, dass mein
neuer Partner nach meinem Tod in mei-
nem Haus wohnen bleiben kann?
Ja, Sie können in Ihrem Testament

G festlegen, dass Ihr neuer Partner das
Recht hat, in Ihrem Haus zu woh-
nen, auch wenn die Kinder das Haus
erben sollen. Dies kann eine wichti-
ge Absicherung für Ihren Partner
sein, insbesondere wenn das Haus
der gemeinsame Lebensmittelpunkt
war.

3. Erben die Kinder des neuen Part-
ners auch, wenn ich sterbe?
Nach dem Gesetz nicht. Aber

wenn ich nur meinen Partner ein-
setze, sind meine Kinder enterbt. Al-
so muss ich auch die Kinder in das
Testament aufnehmen.

4. Was passiert, wenn mein neuer
Partner und meine leiblichen Kinder un-
terschiedliche Vorstellungen von der Ver-
teilung meines Vermögens haben?
Hier sollte vorgesorgt werden und

vielleicht mit offenem Wort in guten
Zeiten darüber gesprochen werden,
wer zum Beispiel das Haus erben
soll. Es ist daher wichtig, in Ihrem
Testament klare Anweisungen zur
Verteilung des Vermögens festzule-
gen, um potenzielle Konflikte zwi-
schen Ihrem neuen Partner und Ih-
ren leiblichen Kindern zu vermei-
den. Auch der neue Partner hat viel-
leicht Kinder, die zu beachten sind.

Durch eine sorg-
fältige Planung
können Sie si-
cherstellen, dass
die Interessen al-
ler Familienmit-
glieder berück-
sichtigt werden
und somit unnö-
tigen Streit ver-
meiden.

5. Vorsorgevoll-
macht für neuen
Partner
Da „ohne Trau-
schein“ keine
rechtliche Ver-

bindung besteht, ist über eine Vor-
sorgevollmacht sicherzustellen, dass
der Partner in die Lage versetzt wird,
als Ihr Vertreter zu agieren. Nur
dann kann er in guten Zeiten wie
aber auch andererseits im Falle von
Krankheit oder Unfall Ihre Wünsche
und Vorstellungen umsetzen.
Vorsorge ist besser als Nachsorge,

das gilt auch bei unverheirateten
Paaren und „Patchwork-Ehen“.

|Rechtsanwalt und Notar Oliver Scholz,
Kanzlei Dr. Laumann, Konermann und
Kollegen, Standort Hopsten.

Vorsorge ist besser als Nachsorge
Absicherungen bei „Ehen ohne Trauschein“ oder „Patchwork-Ehen“ notwendig

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
und Notar
Oliver Scholz

Münsterland. Eine starke Europäische
Union ist auf eine starke Wirtschaft
angewiesen – daran erinnert die IHK
Nord Westfalen anlässlich der Euro-
pawahl am 9. Juni. Mit der zentralen
Forderung „Wirtschaft wieder stark
machen“ haben die Spitzen der
nordrhein-westfälischen Industrie-
und Handelskammern eine gemein-
same Resolution verabschiedet. Die-
se und weitere Informationen zur
Wahl gibt es unter www.ihk.de/
nordwestfalen/europawahl. Die
Wirtschaft im Münsterland und in
der Emscher-Lippe-Region erzielt
rund 65 Prozent ihres Auslandsum-
satzes durch den Handel mit Ge-
schäftspartnern in anderen EU-Staa-
ten. Das hat die IHK Nord Westfalen
mit Blick auf die Europawahl aus
der Umsatzsteuerstatistik errechnet.
Danach profitiert die nord-westfäli-
sche Wirtschaft relativ gesehen noch
stärker vom europäischen Binnen-
markt als Deutschland insgesamt.
Aus Deutschland gehen rund 54
Prozent der Exporte in die EU. Durch
den Export in andere EU-Staaten, so
hat die IHK ausgerechnet, werden
im Münsterland und in der Em-
scher-Lippe-Region rund 230000
Arbeitsplätze gesichert. Und ohne
die in der EU geltende Arbeitneh-
merfreizügigkeit wäre der Fachkräf-
temangel in der Region nach IHK-
Einschätzung noch deutlich größer.

„Wirtschaft wieder
starkmachen“
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TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Samstag, 15. Juni
„Kids in Bewegung“ – Eltern-
Kind-Turnaktion in Hopsten, 10
bis 11.30 Uhr, katholische Kitas
in Hopsten und Halverde
Fahrradtour und kleine Feier zum
Jubiläum der Schützendamen,
Schützenverein Schale

Anmeldetag für das Messdienerla-
ger 2024, 15 bis 16 Uhr, Messdie-
nerlager Hopsten

Sonntag, 16. Juni
Jubelschützenfest in Hörstel, 14
Uhr, Schützenverein Eintracht

Montag, 17. Juni
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten
„Abend nur für uns: Zucchini Sis-
taz – Tag amMeer“, Veranstaltung
des Kreisverbandes, 19 Uhr, Land-
frauen Schale

Dienstag, 18. Juni
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Sprechstunde, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Beratung zur Entwicklung des
Kindes oder zum Familienalltag,
14 bis 16 Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde
Online-Vortrag „Spitze bei Hitze –
Das hitzerobuste Haus“, 18 Uhr,
Verbraucherzentrale NRW

Mittwoch, 19. Juni
Chorprobe, 19 bis 21Uhr, Kirchen-
chor St. Georg Hopsten
Generalversammlung, 19.30 Uhr,
St.-Annen-Schützengesellschaft

Donnerstag, 20. Juni
Online-Vortrag „Neue Heizung –
Wärmepumpe und ihre Alternati-
ven“, 18 Uhr, Verbraucherzentrale
NRW
Vorstandsrunde, 19.30 bis 22 Uhr,
Kolpingsfamilie Hopsten

Freitag, 21. Juni
Hebammen-Sprechstunde im Fa-
milienzentrum St. Georg, 9 bis 11
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
Terra Wortmann Open, 10 Uhr,

Samstag, 1. Juni
Fahrt zum Jubelfest des BSV Espel
nach Recke-Espel, Schützenverei-
ne Halverde (16.30 Uhr), Eintracht
(17 Uhr) und Schale

Sonntag, 2. Juni
Frühmesse mit anschließender
Fronleichnamsprozession, 8 Uhr,
Kath. Kirchengemeinde St. Peter
und Paul

Montag, 3. Juni
Abfuhr Biotonne, Gemeinde Hops-
ten
Online-Vortrag „Sonnenstrom vom
Dach“, 18 Uhr, Verbraucherzentrale
NRW

Dienstag, 4. Juni
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Sprechstunde, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Klönnachmittag, 15 bis 18 Uhr,
Eine-Welt-Projekt Hopsten
König-Abholen der Schießgruppe,
19 Uhr, St.-Annen-Schützengesell-
schaft

Mittwoch, 5. Juni
Spiel- und Klönnachmittag, 14.30
Uhr, kfd Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kirchen-
chor, St. Georg Hopsten

Freitag, 7. Juni
Fahrradtour Landfrauen und kfd,
14.30 Uhr, Landfrauen Halverde
Grill-/Helferabend, 19.30 Uhr,
Schützenverein Schale

Samstag, 8. Juni
Jedermann-Turnier Tennis, SV
Germania Schale
Aufnahmefeier, 17 Uhr, CAJ Hal-
verde

Hopstener Tennisclub HTC

Samstag, 22. Juni
Tagesfahrt mit den Landfrauen
aus Hopsten, Schale und Halver-
de, Landfrauen Halverde
Generationenfahrt, 10 Uhr, Kol-
pingsfamilie Hopsten

Sonntag, 23. Juni
Bundessängerfest Südmerzen,
MGV „Einigkeit“ Schale

Montag, 24. Juni
(Eltern-)Nachmittag – „Die Welt
sagt: Bewegung macht schlau.
Welche Bedeutung hat Bewe-
gungsförderung in der Erziehung
von Kindern?“, 15.30 bis 17.45
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde
Wortgottesdienst in der St.-An-
na-Kapelle, 18.30 Uhr, Kirchen-
gemeinde St. Georg

Dienstag, 25. Juni
Sprechstunde, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt

Mittwoch, 26. Juni
Abfuhr Restmülltonne, Gemein-
de Hopsten
Kinderärztin in der Bücherei, 15
Uhr, Katholische öffentliche Bü-
cherei St. Georg Hopsten
Chorprobe, 19 bis 21 Uhr, Kir-
chenchor St. Georg

Donnerstag, 27. Juni
Treffen, 19.30 bis 21.30 Uhr,
Offener Literaturkreis Hopsten

Samstag, 29. Juni
Konzertabend, geplant mit Bea
Nyga, 19 Uhr, kfd Halverde

Sonntag, 30. Juni
Hochamt zum Patronatsfest, 10
Uhr, Kirchengemeinde St. Peter
und Paul Halverde
Jubiläums-Festgottesdienst und
Pfarrfamilienfest in Pastors Gar-
ten, 10 Uhr, kfd Halverde
Mitgestaltung des Gottesdienstes
anlässlich des Jubiläums „150
Jahre kfd“, 10 bis 11 Uhr, Kirchen-
chor St. Peter und Paul Halverde
Sommerschützenfest, 14.30 Uhr,
Schützenverein Eintracht

Sonntag, 9. Juni
Sportfest, 11 Uhr, Sportverein
Halverde

Montag, 10. Juni
Teamsitzung der Aktiven, 19 Uhr,
Eine-Welt-Projekt Hopsten

Dienstag, 11. Juni
Sprechstunde, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Fahrt nach Halverde zur Imkerei
Brinker, 14.30 Uhr, Landfrauen
Schale
Beratung zur sprachlichen Ent-
wicklung des Kindes, 14 bis 16.30
Uhr, katholische Kitas in Hopsten
und Halverde

Mittwoch, 12. Juni
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
Online-Vortrag „Sonnenstrom
vom Balkon“, 18 Uhr, Verbrau-
cherzentrale NRW
Chorprobe in der St.-Georg-Kir-
che, 19 bis 21 Uhr, Kirchenchor
St. Georg Hopsten

Donnerstag, 13. Juni
Radtour der Männergesangsver-
eine „Einigkeit“ Schale und „Lyra“
Freren, 15 bis 21 Uhr, MGV „Ei-
nigkeit“ Schale
Wortgottesdienst auf dem Kapel-
lenplatz Breischen und anschlie-
ßend gemütliches Beisammen-
sein, 19 Uhr, kfd Hopsten

Freitag, 14. Juni
Offenes Eltern-Café im Familien-
zentrum St. Georg, 7.45 bis 9 Uhr,
katholische Kitas in Hopsten und
Halverde
Besuch bei Pater Josef in der
Wallfahrtsstadt Kevelaer, 8 Uhr,
kfd Hopsten

Kreis Steinfurt. Kunst- und Kultur-
schaffende aufgepasst! Der Kreis
Steinfurt vergibt zum 35. Mal den
Kulturpreis. Mit dieser Auszeich-
nung werden herausragende Arbei-
ten gewürdigt, die zum kulturellen
Leben im Kreis Steinfurt beitragen.
Der Kulturpreis ist mit 4000 Euro
dotiert. Neben Einzelpersonen kön-
nen auch kulturunterstützende Ver-
eine, kulturelle Initiativen und Or-
ganisatoren kontinuierlicher Veran-
staltungsformate mit Breitenwir-
kung vorgeschlagen werden. Gewür-
digt werden soll in erster Linie eine

Gesamtleistung, die das kulturelle
Leben im Kreis Steinfurt bereichert.
In Ausnahmefällen kann der Preis
auch für ein Einzelwerk vergeben
werden. Bei der Vergabe werden
künstlerische und kulturelle Aus-
drucksformen aller Sparten berück-
sichtigt. Ausgenommen sind Ver-
dienste in der Heimat- und Brauch-
tumspflege, da hierfür eigens der
Brauchtums- und Heimat-Preis
NRW vom Kreis ausgelobt wird.
Einzelpersonen, Institutionen so-

wie Städte und Gemeinden sind auf-
gerufen, Künstlerinnen und Künst-

ler sowie Gruppierungen bis spätes-
tens Freitag, 21. Juni, vorzuschlagen.
Einzureichen sind eine schriftliche
Darstellung mit ausführlicher Be-
gründung der zu würdigenden Leis-
tung, Begleitmaterial wie Fotos, Ton-
und Bildträger sowie Berichte über
Auftritts-, Veranstaltungs- und Aus-
stellungstermine. Das Vorschlagsfor-
mular kann unter www.kreis-stein-
furt.de/kulturpreis heruntergeladen
werden. Ebenfalls stehen dort die
aktuellen Richtlinien und weitere
Informationen zur Vergabe des Kul-
turpreises zur Verfügung.

Die Unterlagen können bei der
Stadt- oder Gemeindeverwaltung im
Wohnort des Vorgeschlagenen sowie
bei der Kulturförderung des Kreises
Steinfurt per E-Mail an kultur-
preis@kreis-steinfurt.de oder auf
dem Postweg eingereicht werden.
Die Kulturförderung des Kreises
prüft die eingereichten Vorschläge
auf Zulässigkeit und Vollständigkeit,
bevor eine Jury eine Auswahl trifft.

|Rückfragen beantwortet
Kulturmanagerin Kristina Dröge unter der
☎ 02551/69-1513 oder per E-Mail an
kristina.droege@kreis-steinfurt.de.

Kreis Steinfurt schreibt Kulturpreis 2024 aus
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HOPSTEN
Oliver Scholz
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hopsten
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Erbrecht

RHEINE
Dr. Albert Laumann
Rechtsanwalt und Notar (1957–2000)
Dr. Manfred Laumann
Rechtsanwalt
Rolf Laumann
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Stefan Konermann
Rechtsanwalt und Notar
mit Amtssitz in Rheine
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Friedrich-Karl Schramm
Rechtsanwalt
Stefan Beck
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Karlo Willers
Rechtsanwalt
Montika Wellemeyer
Rechtsanwältin
Rolf Tombült
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
ADAC Vertragsanwalt
Mediator
Manfred Seidel
Rechtsanwalt
Notar a. D.
Stephanie Lambrecht
Rechtsanwältin
Monika Schmatloch
Rechtsanwältin

HÖRSTEL-RIESENBECK
Franz Laumann
Rechtsanwalt und Notar mit Amtssitz in Hörstel
Fachanwalt für Familienrecht
Herwig Bode
Rechtsanwalt

Themen rund um das Erbrecht sind von hoher Bedeutung und oft
auch emotional anspruchsvoll. Gerade in solchen Situationen ist es
ratsam, sich fachlich mit Rat und Tat unterstützen zu lassen. Dies
gilt für die Formulierung des Testaments, das richtige Verhalten
als Alleinerbe, als Teil einer Erbengemeinschaft oder auch bei der
Geltendmachung von Ansprüchen auf den Pflichtteil.

Wir freuen uns, mitteilen zu können, dass
die Rechtsanwaltskammer Hamm
Herrn Rechtsanwalt und Notar Oliver Scholz
nach Bestehen der theoretischen Prüfung und
Nachweis der praktischen Erfahrung die
weitere Berufsbezeichnung

Fachanwalt für Erbrecht
verliehen hat.

Wir gratulieren unserem Kollegen Rechtsanwalt und Notar
Oliver Scholz zur Verleihungdes Titels Fachanwalt für Erbrecht!

ie Entscheidung zwischen ei-
nem Gebraucht- oder einem
Neuwagenkauf fällt Autofah-

rern oft nicht leicht. Während die
hohen Anschaffungskosten und der
rasche Wertverlust eines Neuwagens
einige dazu veranlassen, sich für ein
Gebrauchtfahrzeug zu entscheiden,
stehen sie gleichzeitig vor der Her-
ausforderung, auf die Vorzüge eines
fabrikneuen Autos zu verzichten.
Der neueste „Trend-Tacho“ der Kraft-
fahrzeug-Überwachungsorganisati-
on freiberuflicher Kfz-Sachverstän-
diger e.V. (KÜS) gibt Auskunft darü-
ber, auf welche Aspekte Käufer be-
sonders großen Wert legen.
So nehmen sich Interessenten für

die Suche nach einem geeigneten
Auto mit einem oder mehreren Vor-
besitzern viel Zeit, im Durchschnitt
vier Wochen, also 28 Tage. Das zeigt
der aktuelle KÜS-Trend-Tacho: 56
Prozent der Befragten treffen die
Kaufentscheidung nach drei bis 14
Tagen, 44 Prozent benötigen dafür
15 bis mehr als 30 Tage.
Bei der Frage, was der „neue Ge-

brauchte“ können und haben muss,
steht die Sicherheit ganz oben: 81
Prozent der Befragten nennen als
wichtigstes Auswahlkriterium, dass
das Gebrauchtfahrzeug technisch

D

geprüft sein muss. Nur für 19 Pro-
zent ist dieser Aspekt vernachlässig-
bar. Ähnlich klar fällt die Entschei-
dung für eine ganz aktuell bestande-
ne Hauptuntersuchung (HU) aus: Sie
ist für 70 Prozent der befragten po-
tenziellen Interessenten unverzicht-
bar und nur für 30 Prozent weniger
wichtig. Im Vergleich zu diesen Kri-
terien erweisen sich zwei weitere als
deutlich weniger wichtig: Die rasche

Verfügbarkeit eines Wunsch-Ge-
brauchten nennen 41 Prozent als be-
deutsam und 59 Prozent als keines-
wegs entscheidend an. Noch klarer
fallen die Prioritäten bei der Herstel-
lerfrage aus: Nur 29 Prozent der Be-
fragten legen beim Gebrauchten
Wert auf ein Modell eines bestimm-
ten Herstellers, für 71 Prozent ist das
zu vernachlässigen.
„Steigende Kosten sind ein Dauer-

thema nicht nur in den Medien, son-
dern vor allem im Alltag der Men-
schen. Das führt zu Sparzwängen.
Dass dann gerade bei der Anschaf-
fung eines Autos nach preisgünsti-
gen Möglichkeiten gesucht wird, ist
verständlich“, so KÜS-Hauptge-
schäftsführer Peter Schuler. Die Um-
frage zeige aber auch, dass keines-
wegs auf Kosten der Sicherheit ge-
spart werde, so Schuler: „Die Suche
nach einem Gebrauchtwagen gehen
die potenziellen Käufer keineswegs
in Eile an, sondern sie lassen sich
Zeit. Und sie bevorzugen technisch
geprüfte Fahrzeuge und solche mit
einer ganz aktuell gültigen Haupt-
untersuchung. Ein erfreuliches Er-
gebnis der Befragung. Es zeigt, dass
die HU als Instrument zur Sicherheit
für alle Verkehrsteilnehmer im Be-
wusstsein der Autofahrer verankert
ist.“
Der Trend-Tacho wird für die Prüf-

organisation KÜS und das Fachma-
gazin „kfz-betrieb“ vom Kölner Insti-
tut BBE Automotive GmbH erstellt.
Es handelt sich um eine „Mixed-Mo-
de“-Befragung, telefonisch (CATI)
von 300 Personen und online (CA-
WI) von 700 Personen. Die Befra-
gung wurde im April vorgenommen.

(pd)

Sicherheit steht an erster Stelle
KÜS-Umfrage zeigt, was Gebrauchtwagenkäufern wichtig ist

Großen Wert legen Gebrauchtwagenkäufer darauf, dass das Fahrzeug technisch ge-
prüft sein muss. Foto: Karin & Uwe Annas – stock.adobe.com
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KANTRIE Fliegenmaske
„Basic“ mit Ohrenschutz
Leichte Fliegenmaske mit Elastikeinfassung. Fei-
nes Netzgewebe schützt vor Insekten und bietet
eine optimale Augenfreiheit. Kehlund Nasenrie-
men sind stufenlos verstellbar. Mit Ohrenschutz
und Schopfloch. Material: 100 % Polyester.
Gr. Shetty, Pony, VB, WB, XWB,

KANTRIE Fliegendecke „Economic“
Guter Schutz vor Fliegen und anderen Insekten.
Mit Kreuzgurten für den optimalen Sitz.
Material: 100% Polyester. Farben: Silbergrau,
Nachtblau

26.99

DERBY
BREMSEN STOP
750 ml
- Stark gegen Bremsen
- Zuverlässig und
langanhaltend

19.99

DERBY Zusatzfutter Knoblauch, 750 gr.
DERBY® Knoblauch ist ein Ergänzungsfutter für
Pferde mit natürlichem Knoblauch und zusätzlichen
B-Vitaminen. Knoblauch wehrt lästige Fliegen und
Insekten ab. Zusätzlich besitzt er eine keimtötende
und entzündungshemmende Wirkung. Zudem sorgt
Knoblauch auf vielfältige Weise für eine Anregung
des Kreislaufes und verbessert die Fließfähigkeit des
Blutes.

750 gr.
DERBY® Knoblauch ist ein Ergänzungsfutter für 
Pferde mit natürlichem Knoblauch und zusätzlichen 
B-Vitaminen. Knoblauch wehrt lästige Fliegen und 
Insekten ab. Zusätzlich besitzt er eine keimtötende 
und entzündungshemmende Wirkung. Zudem sorgt 
Knoblauch auf vielfältige Weise für eine Anregung 
des Kreislaufes und verbessert die Fließfähigkeit des 

18.49

DERBY FLIEGEN-GEL
500 ml

- Hilft gegen Fliegen und andere Lästlinge
- Besonders fell- und hautschonend
- Haftet und wirkt auch bei stark

schwitzenden Pferden
- Für empfindliche Pferde
- Mit Puck-Schwamm

48480 Lünne
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25

48488 Emsbüren
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0

48499 Salzbergen
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80

48480 Schapen
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45

49832 Beesten
Bahnhofstr. 12
Tel.: 0 59 05/3 25

- Stark gegen Bremsen

Hopsten. Buchtipps für die Leserin-
nen und Leser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Literaturkreis
Hopsten. Diesmal empfiehlt Birgit
Schrameyer das Buch „Das Garten-
zimmer“ von Andreas Schäfer. Dazu
schreibt sie:
„Das junge Paar

Frieder und Hannah
Lebebusch mit ih-
rem Sohn Luis ver-
liebt sich in ein seit
zehn Jahren leer
stehendes, verschla-
fenes Haus: die ,Vil-
la Rosen‘ in Dahlem am Rande des
Berliner Grunewalds. Sie wollen den
Geist des Hauses wiedererwecken. In
einer aufwendigen Restaurierung
stellen die Lebebuschs den Original-
zustand des Hauses wieder her, wo-
bei der Wohnraum des Gartenzim-
mers etwas Besonderes ist.
Das Haus hat der bis dahin eher

unbekannte Architekt Max Taubert
als Erstlingswerk für den Professor
Adam Rosen und seine Frau Elsa
1909 entworfen und gebaut. Noch
ahnen die neuen Besitzer nichts von
den Geheimnissen und den langen
Schatten der Vergangenheit, Ge-

schichte Kunst, Moral, privates
Glück und Politik, das Haus wird
zum Spiegel seiner Zeit. Die Kapitel
wechseln zwischen den Zeiten zu
Beginn und Ende des 20. Jahrhun-
derts, was jedoch nicht zu Verwir-

rung führt, da die
vergangenen Ereig-
nisse immer wieder
in Verbindung mit
dem gegenwärtigen
Geschehen stehen
und damit Erklärun-
gen liefern.
Aufbruchstimmung,

Freude, aber auch Kummer und Leid
spielen sich in seinen Wänden ab.
Im Zweiten Weltkrieg schließlich
wird das Gartenzimmer des Hauses
von den Nazis besetzt, auch wenn
sich die Hausherrin nach allen Kräf-
ten dagegen wehrt. Was sich in die-
ser Zeit hinter den Türen dieses Zim-
mers abspielt, wird das Haus
schließlich auch zu einem Ort des
Bösen machen.
Als Leser zieht man mit in dieses

besondere Haus ein, am Ende möch-
te man es nicht mehr verlassen.
2013: Eine Maklerin führt eine am

Kauf interessierte Familie mit zwei

Kindern durch die leer stehende Vil-
la Rosen – Denkmalgeschütztes
Kleinod der Vormoderne. 280 Quad-
ratmeter, 8 Zimmer. Baujahr 1909 .“

| „Das Gartenzimmer“ ist 2020 im
DuMont Buchverlag erschienen.

In denWänden der „Villa Rosen“
spielen sich Freud und Leid ab

Buchtipp vom Literaturkreis Hopsten: „Das Gartenzimmer“ von Andreas Schäfer

Birgit Schrameyer empfiehlt „Das Gar-
tenzimmer“ von Andreas Schäfer.

Foto: DuMont Buchverlag

Hopsten. Die Katholische Landju-
gendbewegung (KLJB) Hopsten fei-
ert am Samstag und Sonntag, 6. und
7. Juli, ihr 70-jähriges Bestehen. Das
Festwochenende der Landjugend
beginnt mit der Festmesse am 6. Juli
(der Ort steht noch nicht genau
fest). Ebenso ist für den 6. Juli ein
großer Gala-Abend mit Buffetessen,
abwechslungsreichem Programm
und anschließender Party mit DJ
Lars Ernsting (Abendkasse, festliche
Kleidung) beim Jagdhaus Feldmann
geplant. Eingeladen sind zu diesem
Gala-Abend alle ehemaligen und ak-
tuellen Mitglieder der Landjugend
Hopsten. Die Karten für den Gala-
Abend können für 35 Euro pro Per-
son beim Hofladen Richelmann er-
worben werden.
Am Sonntag, 7. Juli, wird das Fest

fortgesetzt mit dem traditionellen
„Spiel ohne Grenzen“ für Jung und
Alt ab 13 Uhr auf der Wiese am Or-
ganistenkamp in Hopsten. Das wird
mit Sicherheit eine besondere Gaudi
für alle Teilnehmenden und Zu-
schauer. Nähere Informationen und
Anmeldung unter ☎ 0152/271580
67 sowie auf Instagram.com/KLJB
Hopsten.

70-Jähriges:
Landjugend

feiert ganz groß
Festwochenende im Juli
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Wir suchen zum 1. August 2024

KIOSK-/MENSA-
MITARBEITER/-IN

für das Hallenbad/Mensa in Recke
in Teilzeit oder als Mini-Job.

Ihre Bewerbung
senden Sie bitte per Mail an Frank Feldmann
info@jagdhaus-feldmann.de
oder per Post an Jagdhaus Feldmann,
Halverder Straße 17, 48496 Hopsten
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it dem „Sommer der Be-
rufsausbildung“ werben
Ministerien, Behörden,

Wirtschaft und Gewerkschaften all-
jährlich gemeinsam für die berufli-
che Ausbildung in Deutschland.
Die Entscheidung für einen Beruf

braucht umfassende Informationen
und Vorbilder. Deshalb richten sich
die Veranstaltungen des Sommers
an Jugendliche, Eltern und Betriebe.
Seit Anfang Mai bis Ende Oktober
2024 informieren die Allianzpartner
gemeinsam auf Social-Media-Platt-
formen und zahlreichen Veranstal-
tungen auf Bundes-, Landes- und re-
gionaler Ebene über die berufliche
Erstqualifizierung.
Im Mittelpunkt des Sommers

steht, die Vielfalt, Attraktivität, Kar-
rierechancen der dualen Ausbildung
zu verdeutlichen, Informationen
über Ausbildungsplatzangebote be-
reitzustellen, die berufliche Praxis,
Fördermöglichkeiten in der Ausbil-
dung und die Nachvermittlung auf-
zuzeigen.
Eine duale Ausbildung bietet jun-

gen Menschen viele spannende und
anspruchsvolle Berufe und sie eröff-
net die Möglichkeit, die eigene Zu-

M kunft aktiv, zum Beispiel auch als
Selbstständiger, mitzugestalten. Zu-
gleich ist sie ein zentraler Pfeiler der
Fachkräftesicherung. Deutschland
braucht mehr denn je gut ausgebil-
dete Fachkräfte, um die Transforma-
tion zu bewältigen, die durch Her-
ausforderungen wie Klimawandel,
Demografie und Digitalisierung aus-
gelöst wird.

|Mehr Infos gibt es auf der Webseite
der Aus- und Weiterbildungsallianz unter
www.aus-und-weiterbildungsallianz.de.

Sommer der
Berufsausbildung
Kampagne bewirbt berufliche Ausbildung

Eine duale Ausbildung bietet jungen
Menschen spannende Möglichkeiten.

Foto: industrieblick – stock.adobe.com

er arbeitet, ärgert sich
auch mal: „Genervte Kun-
den, Zeitdruck und die

Montagslaune der Kollegen – im Job
läuft nicht immer alles rund. Davon
kann wohl jeder ein Lied singen.
Und das sind im Kreis Steinfurt im-
merhin rund 232700 Menschen, die
hier einen Arbeitsplatz haben“, sagt
Detlev Hopp von der Industriege-
werkschaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU) Münster-Rheine. Es sei aller-
dings wichtig, dass der Alltagsärger
im Job nicht krank mache. Über-
haupt komme es darauf an, auf die
Gesundheit am Arbeitsplatz zu ach-
ten.
„Jeder denkt dabei in erster Linie

allerdings an Unfälle: Klar, Fassaden-
reiniger, Gerüstbauer und Dachde-
cker leben gefährlich, was die Sturz-
gefahr angeht. Und trotzdem gibt es
auch versteckte Gefahren am Ar-
beitsplatz, die man nicht gleich auf
dem Schirm hat: die Sonne zum Bei-
spiel“, so Hopp. UV-Strahlung und
Hitze würden fast immer unter-

W schätzt. Vom Hautkrebs bis zum
Kreislaufkollaps: „Jobs unter freiem
Himmel sind gefährlich. Die Arbeit
in praller Sonne kann krank ma-
chen“, so der Bezirksvorsitzende der
IG BAUMünster-Rheine.
Von der Gärtnerin bis zum Stra-

ßenbauer, der mit heißem Asphalt
arbeitet: „Wer einen ‚Sonnen-Job‘
hat, muss sich schützen. Es ist dabei
wichtig, auf Warnsignale zu achten.
Dazu gehören Übelkeit, Schwindel,
Kopfschmerzen, Nackenschmerzen,
Müdigkeit, übermäßiger Durst und
Krämpfe. Aber auch Unruhe, Ag-
gressivität und Verwirrtheit“, erklärt
Hopp. Schatten durch Sonnensegel
und regelmäßige Pausen seien wich-
tig. Vor allem aber auch intensives
Eincremen mit Sonnenmilch und
regelmäßiges Trinken: Die IG BAU
empfiehlt drei bis fünf Liter Wasser
an Sonnentagen.
„Der nächste Sommer kommt be-

stimmt. Und Sonnenschutz ist längst
ein Top-Thema beim Arbeitsschutz“,
sagt Detlev Hopp.

Wer draußen arbeitet,
braucht Sonnenschutz

IG BAUmacht auf Belastungen hin

Arbeit in praller Sonne ist nicht nur extrem schweißtreibend, sie kann auch die Ge-
sundheit gefährden. Sonnenschutz ist deshalb längst ein Top-Thema beim Arbeits-
schutz. Foto: IG BAU
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Familie Schmidt · Ibbenbürener Str. 24 · Hopsten
Telefon 05458/93020 · Imbiss

über 70 Jahr
e

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

Fit für den
Urlaub

Lassen Sie Ihr A
uto

vorher noch

durchchecken!

Kinderär
ztlicher

Kinderär
ztlicher
Notdiens

t
Notdiens

t
SAMSTAGS / SONNTAGS / FEIERTAGS

Telefon 05971/931673

SCHWARZESSCHWARZES
Schülerhilfe von promovier-
tem Lehrer in Latein, Franzö-
sisch, Englisch, Deutsch und
Mathematik für alle Klassen
erhalten sie bequem zuhause
im Studienkreis ihrer Familie.
Lernfreude beim Probeunter-
richt unter (0160)63 904 32.

Sehr motivierenden Musi-
kunterricht an Ihrem Saiten-,
Tasten- und Blasinstrument
erteilt Ihnen zuhause erfahre-
ner Musiklehrer. Viel Spaß
bei Probestunde unter (0160)
638 64 13

1 Moskito-Insekten-Schutz-
tür - Komplettset zum selber-
bauen; 100 x 215 cm, Preis:
10 €, Tel. 05457 1320

Taekwon-Do- und Selbstver-
teidigungskurs in Hopsten für
Kinder ab 6 Jahre, Jugendli-
che und Erwachsene. Anmel-
dungen und Interessierte
können sich unter Tel. 0176-
89675089 melden.

ES
BrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett«

NUR per E-Mail: anzeigen@ivz-medien.de
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Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde
Tel. 0 54 57 / 9 70 20 · Fax 0 54 57 / 93 37 67

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIES
Lampe

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES
SCHNITZELPARADIES

Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

Westerbauer 1 • 48496 Halverde • Tel. 05457/1400

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Schmidt „Zum heiligen Feld“
Hotel u. Gasthof

Ibbenbürener Str. 24 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9302-0
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Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

Tel.: 05458 - 93 31 77-0
Fax: 05458 - 93 31 77-99
Tel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de
Klaus Visse48496 Hopsten

Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797

Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Teupenweg 22 - 48496 Hopsten
www.cocktails-at-home.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Uhren und Schmuck
ReparaturenSusanneStermann

Heeger Weg 12 · Halverde
Tel. 05457-97066

Marktstraße 15
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Kupferstraße 7 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /936640 · www.greenbase-budde.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

D-48496 Hopsten

Tel.

D-48496 Hopsten

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776
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Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 05458/288, Fax 054 58 /1095, E-Mail: info@jasper-wo de.deworldwid

Auch mitAuch mit SOUNDSOUND

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

Wenn‘s mal
richtigGROSS

sein soll!

Wenn richtigGROSS zu groß
sein
sollte ...

...oder doch der kleineGROSSE!

• TRIPLE TUNER • W-LAN • SMART-TV
• 4K-UHD • USB-MEDIA & REC • HLG-10
• BLUETOOTH • HGIG-GARMING 1.691.6999.-

9999
E!

99.-

• TRIPLE TUNER • W-LAN • SMART-TV • 4K-UHD
• USB-MEDIA & REC • HLG-10 • HDR • BLUETOOTH

9999.-

• TRIPLE TUNER
• W-LAN
• SMART-TV
• 4K-UHD
• USB-MEDIA
• HLG-10 • HDR
• BLUETOOTH

86UR781BG

1 691 6999

86“
– 2
18
cm

Gerätebreite = 193 cm

75A6BG

99
75“

– 1
90
cm

Gerätebreite = 168 cm

65A7KQ

79799
65“

– 1
65
cm

Gerätebreite = 145 cm

DENON
SOUNDBAR DHT-S 216
• 80 WATT
• EINGEBAUTER SUBWOOFER
• BLUETOOTH • ARC
• DOLBY VIRTUAL-X

VERTRIEBSPARTNER

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR: 10-12 UHR

& 15-18 UHR
MI/SA: 10-12 UHR

DSB 2100 BG
• 280 WATT • DOLBY ATMOS
• BLUETOOH • ARC

333333.-DAS ROCKT ...

171779.-
W-LAN SCHLAPP?W-LAN SCHLAPP?
UPGRADE GEFÄLLIG ...UPGRADE GEFÄLLIG ...

FRITZ BOX
7590AX 249.249.9090

FRITZ REPEATER
1200AX 79.79.9090

VorOrt-Beratung

anrufen + Termin

vereinbaren

.
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